
Haftpflicht- und Unfallversicherung des LBV 

Allgemeines zur Haftpflicht- und Unfallversicherung des LBV: 
(Auszug aus dem umfangreichen Haftpflicht- und Unfallversicherungsvertrag des LBV) 
 
Haftpflichtversichert sind alle freiwilligen Helfer (Mitglieder/Nichtmitglieder, Erwachsene, 
Kinder) bei LBV-Veranstaltungen und bei Erfüllung vereinsmäßiger Pflichten/Aufgaben bzw. 
bei sonstiger ehrenamtlicher Betätigung für den LBV (auch Aufsichtspersonen/Betreuer/Helfer 
bei Veranstaltungen mit Kindern/Jugendlichen). 
 
Unfallversichert sind alle freiwilligen Helfer (Mitglieder/Nichtmitglieder, Erwachsene/Kinder) 
gegen die Folgen aller Unfälle auf dem direkten Weg zu und von sowie während LBV-
Veranstaltungen und bei Erfüllung vereinsmäßiger Pflichten/Aufgaben bzw. bei sonstiger 
ehrenamtlicher Betätigung für den LBV (auch Aufsichtspersonen/Betreuer/Helfer bei 
Veranstaltungen mit Kindern/Jugendlichen). 
 
Wichtig: Von der Haftpflichtversicherung ausgenommen sind die Haftungen des Eigentümers, 
Besitzers, Halters oder Führers eines Kraftfahrzeugs wegen Schäden, die durch den 
Gebrauch des Fahrzeugs auf dem direkten Weg zu oder von oder während einer LBV-
Veranstaltung und bei Erfüllung vereinsmäßiger Pflichten/Aufgaben bzw. bei sonstiger 
ehrenamtlicher Betätigung für den LBV verursacht werden. 
 
Haftpflicht- und Unfallversicherung bei Veranstaltungen mit Kindern und Jugendlichen 
(z. B. Kindergruppennachmittage) 
 
Mitversichert sind die gesetzlichen Haftungen der im Auftrag des LBV tätigen Personen (als 
Helfer, Betreuer oder Aufsichtsperson) bei der Durchführung von Betreuungsmaßnahmen wie 
LBV-Kindergruppennachmittagen, Spielaktionen, Ausflügen, Kajak-, Kanu, Floßfahren, 
Rudern, Tauchen, Segeln, Schwimmen, Canyoning, Klettern, Bergsteigen, Bergwandern, 
Reiten, kleinere Höhlenbegehungen und sonstige Aktivitäten, die im Zusammenhang mit der 
Jugendarbeit des LBV stehen. 
 
Ebenso die Verwendung von einem Floß mit Segel und Surfbrettern ist im 
Haftpflichtversicherungsvertrag mit eingeschlossen. 
 
Bei jeder Veranstaltung mit Kindern oder Jugendlichen sollten die Aufsichtspersonen die 
Kinder/Jugendlichen jedoch ihrem Alter entsprechend belehren und warnen.  
 
Mitversichert ist auch die persönliche gesetzliche Haftpflicht der betreuten Kinder und 
Jugendlichen. Erlangt der Versicherte Versicherungsschutz aus einem anderen eigenen oder 
fremden Haftpflichtversicherungsvertrag (z. B. Privat-Haftpflichtversicherung), so entfällt 
insoweit der Versicherungsschutz aus diesem Vertrag. 
 
Die Unfallversicherung erstreckt sich auf alle Unfälle, von denen die Kinder und Jugendlichen 
(Mitglieder und Nichtmitglieder) während der Durchführung von Betreuungsmaßnahmen wie 
LBV-Kindergruppennachmittagen, Spielaktionen sportlicher Betätigung, Ausflügen und 
sonstigen Aktivitäten, die im Zusammenhang mit der Jugendarbeit des LBV stehen, betroffen 
werden können. 
Der direkte Weg zu und von der heimatlichen Wohnung und zurück ist im Rahmen der 
Unfallversicherung eingeschlossen. Der Versicherungsschutz entfällt jedoch, wenn die 
normale Dauer des Weges durch ungerechtfertigte Maßnahmen unterbrochen oder verlängert 
wird.  
 
Wichtig: 
Bei Veranstaltungen mit Kindern/Jugendlichen ,die ins Ausland führen oder über einen 
längeren Zeitraum (1 – 2 Wochen ) gehen, wird zusätzlich zur Einwilligungserklärung der 
Eltern der Abschluss einer zusätzlichen Reisehaftpflicht- und Unfallversicherung empfohlen. 
Ein Schadensfall sollte unverzüglich der Landesgeschäftsstelle gemeldet werden, die dann die 
Versicherung informiert. Wichtig ist, dass Name und Adresse von Zeugen und Unfallbeteiligten 
aufgeschrieben werden und niemals am Unfallort ein Schuldanerkenntnis gegeben wird. 
 
 


